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Amtsblatt znr Laibacher Ieitnng Nr. 204.
Freitag den 6. September 1887.

(256—3) Nr. 5909.

Kundmachung.
Es sind für die nächsten drei Jahre 1868

bis einschließt 1870 die beiden Katharina War-
uuß'fchen Mädchencrzichungsstipcndien mit je drei-
undscchzig Gulden ö'sterr. Währnng zu verleihen.

Zum Genusse dieser Stiftung sind Mädchen
aus der Verwandtschaft der Stifterin nnd in de-
nn Ermanglung andere Bürgerstöchter der Stadt
Lcnbcich bernfen.'

Die Bewerber mn diese Stiftung haben ihre
gehörig documeutirten Gesuche

b i s 1 5 . J ä n n e r 1 8 6 8
bei dieser k. f. Landesregierung zu überreichen.

Laibach, am 9. August 18 «7.

(282—2) Nr. 6921 .

Knndmachllllg.
Zwei der mit dem Erlasse des hohen k. k.

Staatsministcriums vom 28. September 1863,
Z. 7560, sistcunsirtcn Studienfondsstipendien für
Hörer der medicinisch chirurgischen Studien an der
Universität in Graz im jährlichen Betrage von
252 f l . ö. W. sind in Erledigung gekommen, und
es wird der Concurs zu deren Verleihung

b i s z u m 1 5 . O c t o b e r 1 8 6 7
ausgeschrieben.

Anspruch auf diese Stipendien haben nnr die
der krainischcn oder slovenischen Sprache kundigen
Studirendcn, welche sich den mcdicinischcn und

chirurgischen Studien an der Universität zu Graz
widmen, und sich mittelst Revers zur fünfjährigen
Ansübung der ärztlichen Praxis in K r a m , und
zwar in der Ncgcl außer der Landeshaupstadt von
der Zeit der erlangten Befähigung hiefür angefan-
gen verpflichten.

Bewerber um diese Stipendien haben ihre
Gesuche, worin nebst Alter, Armuth und überstan-
denc Kuhpockcnimpfung, der bisherige Fortgang
in den mcdicinischen und chirurgischen Studien und
die Kenntniß der krainischen oder slovenischen Sprache
documcntirt und welchen auch der vorschriftmäßig
unterfertigte Revers beizugcben ist, bei der hiesigen
Landesregierung vorzubringen.

Laibach, am 10. August 1867.


